
Zivilschutz
Probealarm

Was ist das?
Einmal im Jahr - am 13. Oktober, dem internationalen Tag der Katastrophenvorbeugung - heulen 
mitten am Vormittag in ganz Südtirol alle Sirenen. Hast du das schon einmal gehört? Und hast 
du dich gefragt, warum so viele Sirenen gleichzeitig aufheulen? 
In Südtirol gibt es insgesamt 570 Sirenen, und sie warnen im Katastrophenfall die Bevölkerung 
vor einer Gefahr. Einmal im Jahr wird dieser Ernstfall geprobt.

Warum wird der Probealarm durchgeführt?
Mit diesem Probealarm werden landesweit alle Sirenen getestet, um zu prüfen, ob sie richtig 
funktionieren. Durch den Probealarm sollen alle diese Signale kennen lernen, um zu wissen, 
was im Notfall zu tun ist.

Wann erfolgt der Probealarm in diesem Jahr?
Heuer werden die Sirenen am Donnerstag, dem 13. Oktober 2022, kurz nach 10.00 Uhr gete-
stet. Also: gut hinhören und auch andere Leute darauf aufmerksam machen.

Wie erkenne ich das Signal des Zivilschutzalarms? 
Hörst du eine Minute lang einen auf- und abschwellenden Heulton, bedeutet das akute Gefahr. 
In diesem Fall gilt: Suche schützende Räumlichkeiten auf, in der du Radio oder Fernsehen 
empfangen oder im Internet nachsehen kannst. Dort hörst oder siehst du Anweisungen, die 
unbedingt befolgt werden müssen.

 

Müssen deine Eltern auch die Signale kennen?
Ja, auch deine Eltern sollten genau wissen, was zu tun ist, wenn eine Sirene aufheult. Deine 
Familie sollte sich schon jetzt darum kümmern, wie sie sich bei einem Alarm verhält. 
Ein Notvorrat (langhaltbare Lebensmittel und Getränke), Notgepäck, Taschenlampen, Batteriera-
dio (mit Reservebatterien) etc. sollten bei euch zu Hause immer vorrätig und griffbereit sein.


